
Wir suchen wieder Rezensent*innen
Ausgabe 48: Kapitalismus digital

Roboter, selbstfahrende Autos, vernetzte Küchengeräte. Wenn es nach Wirtschaft, Industrie und

Politik geht, ist der „digitale Kapitalismus“ kaum noch aufzuhalten. Die Linke hingegen steht den

Potenzialen und Gefahren eines neuen High-Tech-Kapitalismus unentschlossen gegenüber.

Während die Einen die Digitalisierung unserer Alltagswelt als wichtigen Schritt hin zum

vollautomatisierten Luxus-Kommunismus feiern, zeichnen die Anderen ein Schreckensbild der

digitalisierten Überwachungsgesellschaft. Big Brother is watching you – jetzt auch in echt!

Wir wollen die Grenze zwischen den politischen Potenzialen und den anti-emanzipatorischen

Gefahren des gegenwärtigen Technologieschubs ausleuchten. Lassen sich – wie geschehen bei

facebook, Smartphone und Twitter – die Gadgets des High-Tech Kapitalismus für radikale Politik

aneignen? Wie wirkt sich die „smarte neue Welt“ auf den Arbeitsalltag der Vielen aus – sowohl im

Betrieb als auch in häuslicher Reproduktion und im Dienstleistungssektor? Aber auch ganz

grundsätzlich wollen wir nachbohren: Sind Automatisierung und Digitalisierung überhaupt so neu

wie sie sich geben oder hat der Kapitalismus technologischen Fortschritt nicht schon immer nach

seinen Erfordernissen geformt?

Wir von der kritisch-lesen.de-Redaktion suchen für die Juli 2018-Ausgabe Menschen ohne und mit

Sesshaftigkeitshintergrund, die Bücher, Broschüren, Sammelbände und Literatur zum Thema für

Menschen jeden Alters besprechen möchten. Es sind sowohl Rezensionen aktueller und älterer

Publikationen willkommen als auch Hinweise für interessante Publikationen, die in unserer Liste

fehlen! Zudem suchen wir Rezensent_innen für aktuelle Neuerscheinungen in anderen

Themengebieten. Wenn Ihr Interesse oder weitere Ideen habt, dann schickt eure Vorschläge bitte

mit einer kurzen Begründung eures Interesses bis 4. April 2018 an redaktion@kritisch-lesen.de

oder an eines der Redaktionsmitglieder.

Wir entscheiden nach Eingang der Vorschläge, welche Rezensionen wir gerne in der Ausgabe

hätten und melden uns dann bei euch. Der Einsendeschluss der fertigen Rezensionen ist der

14.05.2018.
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